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Technische Produktinformation

Estriche | Drainagemörtel | Bauharz
 

RissHarz

RH 646
 

Zwei kom po nen ti ges, fließ fä hi ges Po ly es ter ha rz zum kra� sch lüs si gen Schlie- 
ßen von Estrichris sen und zur Her stel lung von Re ak ti ons ha rz mör teln für
Klein re pa ra tu ren.

Innen und außen, Boden
Sehr schnell erhärtend
Wasser- und witterungsbeständig
Hohe mechanische Festigkeiten
Gute Ha�eigenscha�en auf Beton und Stahl
Nur für berufsmäßige Verwender!

Verbrauch: Je nach Rauigkeit des Untergrundes und der Verarbeitungsmethode ca. 1,6 kg /
l

Dose (Kombi-Gebinde) 3,048 kg

Art. Nr. Lieferform Stk. /Pal. Palettengewicht

7764630 100 51 kg
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Eigenscha�en So pro Riss Ha rz ist ein zwei kom po nen ti ges, sehr schnell er här ten des, fließ fä hi ges Po ly es -
ter ha rz zum Ver gie ßen, Fül len und Kle ben. Mit So pro Riss Ha rz be han del te Estrich flä chen
sind be reits nach 20 – 30 Mi nu ten be last bar. So pro Riss Ha rz zeich net sich durch hohe me -
cha ni sche Fes tig kei ten und aus ge zeich ne te Ha� fes tig kei ten auf Be ton und Stahl aus.

Anwendungsgebiete Zum kra� sch lüs si gen Ver ha r zen von Ris sen und Fu gen in Ze ment-, Cal ci um sul fa te s tri chen
und Be ton flä chen so wie zum Kle ben von Leis ten, Me tal len, Kunst sto� en, Holz, Mar mor
und sons ti gen Na tur werk stei nen. Mit Qua rz sand ab ge ma gert zum Fül len von Fu gen und
Fehl stel len, zum Spach teln von Un eben hei ten. Zum Kle ben und Aus bes sern von Flie sen
und Plat ten, Stein, Be ton etc.

Verarbeitung Vergussmasse: 
 
Dem Harz (Komponente A) den Härter (Komponente B) zugeben und homogen mischen.
Teilmengen von Sopro RissHarz sollten nicht angemischt werden, da Mischfehler das
Risiko einer unvollständigen Härtung oder einer zu schnellen Reaktion zur Folge haben
können. 
Es ist unbedingt darauf zu achten, dass das Stammharz Komponente A in der Dose, nach
Ö�nen des Deckels, intensiv und homogen durchgemischt werden muss. Es ist bis auf den
Boden und in den Ecken der Dose zu rühren, um möglichen Bodensatz etc. aufzumischen.
Mögliche kleinere dunkle Pigmentstippen in der Harzmasse sind unbedenklich. Wenn das
Stammharz Komponente A homogen und knollenfrei aufgemischt ist, wird die rote
Härterpaste Komponente B zugegeben und untergemischt, bis eine schlierenfreie
Vergussmasse entstanden ist. 
Die Topfzeit kann durch Verringerung der Härterzugabe gesteuert werden: 
– bei Zugabe der gesamten Härterkomponente ca. 7 Minuten 
– bei Zugabe von 1/3 der Härterkomponente ca. 10 Minuten 
Generell empfiehlt es sich, das angemischte Material sofort in die Risse zu vergießen, da
durch Wärmeentwicklung die Reaktion im Gebinde beschleunigt wird. 
Der Bodenriss wird von allen losen Bestandteilen gereinigt und ggf. mit einem
Winkelschleifer oberseitig zur Häl�e bis ca. 2/3 der Estrichdicke aufgeweitet. Das homogen
angemischte Sopro RissHarz in den o�enen Rissquerschnitt bis zur Oberkante eingießen,
ggf. mehrfach bis zur vollständigen Füllung nachgießen. Ein Einlaufen des Harzes in die
Dämmung ist zu verhindern. 
Bei größeren Rissen muss eine Querarmierung eingebaut werden. Hierzu vor dem
Fugenverguss mit einem Winkelschleifer quer zum Rissverlauf und an den Rissenden im
Abstand von 15 – 30 cm Querschlitze zur Häl�e bis ca. 2/3 der Estrichdicke einschneiden, in
die Vormaueranker, Estrichklammern oder Armierungsnägel eingelegt werden. Diese
werden mit dem Fugenverguss eingegossen. Ein Einlaufen des Harzes in die Dämmung ist
zu verhindern. 
Auf das noch frische Sopro RissHarz feinen, trockenen Quarzsand im Überschuss
einstreuen, um nachfolgenden Materialien eine sichere Ha�fläche zu scha�en.
Überschüssigen Quarzsand nach der Erhärtung von Sopro RissHarz abkehren. 
Spachtelmasse, Klebe- oder Reparaturmörtel: 
Wird Sopro RissHarz als Spachtelmasse, Klebe- oder Reparaturmörtel verwendet, so kann
die homogene Harz-/ Härtermischung im Anschluss mit feuergetrocknetem Quarzsand
(Mischungsverhältnis 1 : 1) gestreckt werden. 
Die Sandzumischung verlängert die Verarbeitungszeit.

Belastbar Nach 20 – 30 Mi nu ten

Untergrundvorbereitung Die Un ter grün de müs sen tro cken, trag fä hig, form be stän dig und frei von ha� ungs min dern -
den Sto� en (z.B. Staub, Öl, Wachs, Trenn mit teln, Aus blü hun gen, Sin ter schich ten, Lack-
und Fa r b res ten) sein. Dich te Ober flä chen auf rau en. Vor der Ver kle bung von Me tal len und
Kunst sto� en ist eine Pro be ver kle bung un be dingt zu emp feh len.

Verarbeitungstemperatur Ab +5 °C bis +30 °C ver a r beit bar (Un ter grund, Lu�, Werk sto�)

Verarbeitungszeit Die Ver a r bei tungs zeit/Topf zeit ist durch die Här ter men ge steu er bar. 
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- Ge sam te Här ter men ge: ca. 7 Mi nu ten
- 1/3 Härtermenge: ca. 10 Minuten  
Ge ne rell emp fiehlt es sich, das an ge misch te Ma te ri al so fort in die Ris se zu ver gie ßen, da
durch Wär me ent wick lung die Re ak ti on im Ge bin de be schleu nigt wird.

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23 °C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten.

Lagerung Ca. 24 Mo na te (tro cken, un ge ö� ne tes Ori gi nal ge bin de, mind +5 °C, max +30 °C)

Besondere Hinweise Kar ton ent hält 6 Do sen à 508 g (Kom po nen te A 500 g, Kom po nen te B 8 g).

Werkzeugreinigung Werk zeu ge und Ver un rei ni gun gen in fri schem Zu stand mit Uni ver sa l ver dün nung rei ni gen.
Aus ge här te tes Harz kann nur me cha nisch ent fernt wer den.

Sicherheitshinweise Komponente A 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS08 
GHS02 
GHS07 
Signalwort Gefahr 
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H372 Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition. 
EUH208 Enthält fatty acids, C14-18 and C16-18-unsatd., maleated. Kann allergische
Reaktionen hervorrufen. 
H361 Kann vermutlich bei Einatmen und Hautkontakt die Fruchtbarkeit beeinträchtigen
oder das Kind im Mutterleib schädigen. 
P210 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, o�enen Flammen und anderen Zündquellen
fernhalten. Nicht rauchen. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P202 Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen. 
P370+P378 Bei Brand: Pulverfeuerlöscher zum Löschen verwenden. 
P403+P235 An einem gut belü�eten Ort aufbewahren. Kühl halten. 
P201 Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen. 
Enthält: Enthält: Styrol, Maleinsäureanhydrid 
UN-Nummer: 3269 
ADR-Bezeichnung: POLYESTERHARZMEHRKOMPONENTENSYSTEME 
ADR-Straßentransport: 3 
ADR-Verpackungsgruppe: III 
Wassergefährdungsklasse: WGK 2: Deutlich wassergefährdend 
GISCODE: SB-STY20 
 
Komponente B 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 
GHS02 
GHS07 
GHS09 
Signalwort Achtung 
H242 Erwärmung kann Brand verursachen 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H410 Sehr gi�ig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 
P210 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, o�enen Flammen und anderen Zündquellen
fernhalten. Nicht rauchen. 
P234 Nur im Originalbehälter aufbewahren. 
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P370+P378 Bei Brand: Pulverfeuerlöscher zum Löschen verwenden. 
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P391 Verschüttete Mengen aufnehmen. 
P403+P235 An einem gut belü�eten Ort aufbewahren. Kühl halten. 
Enthält: Enthält: Dibenzoylperoxid. 
UN-Nummer: 3108 
ADR-Bezeichnung: ORGANISCHES PEROXID TYP E, FEST (dibenzoyl peroxide) 
ADR-Straßentransport: 5.2 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1: Schwach wassergefährdend 
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Deutschland
Sopro Bauchemie GmbH
Postfach 22 01 52
D-65102 Wiesbaden
Fon '+49 611 1707-252
Fax '+49 611 1707-250
Mail info@sopro.com

Schweiz
Sopro Bauchemie GmbH
Bierigutstrasse 2
CH-3608 Thun
Fon '+41 33 334 00 40
Fax '+41 33 334 00 41
Mail info_ch@sopro.com

Österreich
Sopro Bauchemie GmbH
Lagerstraße 7
A-4481 Asten
Fon '+43 72 24 67141-0
Fax '+43 72 24 67141-0
Mail marketing@sopro.at

Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon '+49 611 1707-111
Fax '+49 611 1707-280
Mail anwendungstechnik@sopro.com

Service-Hotline Objektberatung
Fon '+49 611 1707-170
Fax '+49 611 1707-136
Mail objektberatung@sopro.com

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.com! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


